
 

 
 
 
Februar 1874. Theodor Fontane und seine Frau Emilie stoßen im Schneetreiben mitten in 
Berlin auf die Leiche des Rittmeisters von Stepanitz. Gegen den Willen der Kriminalpolizei 
beginnt Fontane mit eigenen Nachforschungen. Von unbekannter Frauenhand kalligraphierte 
Liebesbriefe, die sich im Schreibtisch des Toten finden, deuten auf Eifersucht als Mordmotiv. 
Doch auch der Bruder des Rittmeisters, ein überall verhasster Publizist, benimmt sich 
verdächtig. Schließlich wird auf ähnliche Weise ein zweiter Mord verübt, und wieder findet 
sich keine Waffe … 
Wieder spielt der Autor mit historischen Fakten und Personen in einer fiktiven Geschichte, 
sowohl für den Fontane-Freund als auch für den Krimi-Leser. 
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Frank Goyke wurde 1961 in Rostock geboren. Nach seinem Studium der 
Theaterwissenschaften in Leipzig arbeitete er als Lektor und Dramaturg 
in Berlin. Seit 1997 ist er freischaffender Schriftsteller. Goyke schrieb 
zahlreiche Kriminalromane, darunter die erfolgreichen historischen 
Hanse-Krimis. 1996 wurde er für seinen Roman »Dummer Junge, toter 
Junge« von der Raymond-Chandler-Gesellschaft mit den »Marlowe« für 
den besten deutschsprachigen Kriminalroman ausgezeichnet. Im 
berlin.krimi.verlag erschien u. a. 2005 »Fersengeld« und 2008 der erste 
Fontane-Krimi »Altweibersommer«. 


